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Die Verwaltung des Klosters Chorin und der
Choriner Musiksommer e. V. laden Sie und
Ihre Freunde am 7. Januar, um 11 Uhr zum
2. Neujahrskonzert ins Kloster Chorin ein. Die
Musiker des RSBrass Blechbläser- Ensembles
unter Leitung von Jörg Lehmann werden an
diesem Vormittag ein abwechslungsreiches
Programm bieten, u.a. Werke von Pjotr Iljitsch
Tschaikowski (Romanze op.5), George Gersh-
win (I Got Rhythm) und Scott Joplin (The Easy
Winners). Das besondere Konzerterlebnis im
Hallenschiff der Kirche können die Besucher

Besonderes Musikerlebnis
Neujahrskonzert im Kloster Chorin am 7. Januar

mit einem Heißgetränk und warmen Speisen
in himmlischer Atmosphäre genießen. Der Ein-
lass ist ab 10 Uhr. Die Klosterverwaltung freut
sich auf Ihren Besuch und bittet alle Gäste, bei
Bedarf Sitzkissen mitzubringen.
Kartenvorverkauf:
• Choriner Musiksommer e.V.,

Tel. (03334) 81 84 72,
• Tourist- Information Eberswalde im Museum

der Adlerapotheke, Tel. (03334) 645 20

F. Fränkel M.A.

Lieper KITA
Bergspatzen e.V.
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Was gibt´s Neues?

Wenig Weihnachtliches gibt es leider
in Sachen DSL-/Breitbandversorgung zu
berichten. Es ist wirklich nicht zu erklä-
ren, warum ausgerechnet im ländlichen
Raum immer noch so viele weiße Flecken
die Landkarte zieren. Die Beschwerden
aus den Amtsgemeinden, insbesondere
Chorin, Parsteinsee und Lunow-Stolzen-
hagen, sind mehr als nachvollziehbar.

Zum Stand der Dinge unserer Bemü-
hungen: Die form- und fristgemäß im Mai
dieses Jahres an das Land gerichteten
Förderanträge sind bis heute nicht ab-
schließend bearbeitet. Eine zwischenzeit-
liche Nachfrage unseres Landtagsabge-
ordneten Dr. Michael Luthardt vom
26.07.2011 wurde von Minister Jörg Vo-
gelsänger am 31.08.2011 negativ be-
schieden, unser Amtsbereich werde un-
ter Anwendung der Projektauswahlkrite-
rien nicht berücksichtigt.

LTE-Versorgung von Telekom,
Vodafone und O2 aktuell
nicht geplant

Nun wandten wird uns als Amtsverwal-
tung vor gut einem Monat unmittelbar an
die Telekommunikationsunternehmen
Telekom, Vodafone und O2, um den ak-
tuellen Stand der künftigen LTE-Versor-
gung im Amtsbereich in Erfahrung zu
bringen. Als schnellstes antworte die Tele-
kom: „Wir möchten schnell für Sie tätig
werden, brauchen hierfür allerdings
noch einige Informationen. Bitte schrei-
ben Sie uns erneut und teilen uns noch
folgende Angaben mit: Vorname Name
(Anschlussinhaber/in), Telefonnummer
mit Vorwahl, Kundennummer.“ Schnell
ist nicht immer gut, aber danach hatten

DSL-/Breitbandversorgung –
leider (noch) keine Bescherung
Förderanträge vom Land noch nicht offiziell beschieden

wir überhaupt nicht gefragt … Vodafone
antwortete dafür schon konkreter: „Wir
können Ihr Problem und Ihre damit ver-
bundene Unzufriedenheit durchaus
nachvollziehen, aber leider ist es uns
derzeit nicht möglich, Ihnen eine ver-
bindliche Aussage zur Versorgung in den
Gemeinden Chorin, Lunow-Stolzenha-
gen und Parsteinsee zu geben. In unse-
rer Ausbauplanung für dieses Geschäfts-
jahr, d.h. bis zum 31.03.2012, ist die LTE-
Versorgung der genannten Bereiche nicht
vorgesehen.“ Genauso sieht es O2:
„Nach genauer Prüfung der von Ihnen
angegebenen Regionen, muss ich Ihnen
leider mitteilen, dass dort in den kom-
menden sechs Monaten kein LTE über
O2 zur Verfügung stehen wird.“

OPAL-Leitung als Alternativlösung
wird geprüft

Zeitgleich haben wir Kontakt zum Un-
ternehmen WINGAS aufgenommen, die
als Erbauer der OPAL-Leitung nicht nur
Gasrohre, sondern auch Glasfaserkabel
verlegt haben. Der Angermünder Ortsteil
Neukünkendorf wird im Rahmen eines
Pilotprojektes hierüber „verkabelt“ wer-
den und einer der ersten Nutznießer
sein. Wir sind mit WINGAS im Ge-
spräch, ob eine vergleichbare technische
Lösung zumindest für den Bereich Par-
steinsee und Lunow-Stolzenhagen mach-
bar ist. Hierzu werden wir im Februar
2012 mehr wissen. Auch werden wir
weiter beim Land dran bleiben, dass in
absehbarer Zeit die Breitbandversorgung
zu finanziell vertretbaren Konditionen
Realität werden wird. Es bleibt zu hoffen
und zu wünschen, dass wir im neuen
Jahr endlich zu einer Lösung des Pro-

blems kommen werden!

Sehr geehrte Einwohnerinnen
und Einwohner,

ich möchte Ihnen hiermit von ganzem
Herzen ein frohes und besinnliches
Weihnachtsfest wünschen. Mögen Sie im
Sinne der folgenden Zeilen Theodor Fon-
tanes in der vorweihnachtlichen Zeit ein
paar ruhige, entspannte Momente fin-
den, inne zu halten und von der alltägli-
chen Routine ein wenig Abstand zu ge-
winnen. Schöpfen Sie Kraft für das neue
Jahr. Es möge Ihnen das gelingen, was Sie
sich vorgenommen haben,  und bleiben
sie gesund!

Noch ist Herbst nicht ganz entfloh’n,
Aber als Knecht Ruprecht schon
Kommt der Winter hergeschritten.
Und alsbald aus Schnees Mitten
Klingt des Schlittenglöckleins Ton.

Und was jüngst noch fern und nah,
Bunt auf uns herniedersah,
Weiß sind Türme, Dächer, Zweige,
Und das Jahr geht auf die Neige;
Und das schönste Fest ist da.

Tag du der Geburt des Herrn,
Heute bist du uns noch fern,
Aber Tannen, Engel, Fahnen
Lassen uns den Tag schon ahnen,
Und wir sehen schon den Stern.

     (Theodor Fontane)

Ihr
Ulrich Hehenkamp
Amtsdirektor
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Lokalnachrichten

Mit diesem Ausspruch sind immer gute
Gefühle verbunden. Etwas ist eingetreten,
mit dem man so nicht gerechnet hatte
und das uns freudig berührt hat.

„Kinder schaffen Lebensräume“ hieß
kürzlich ein Projekt in unserem Kinder-
kulturprogramm. Wir hatten die Kinder
aufgerufen, den hässlichen Streifen vor
unserem neuen Gemeinderaum zu ge-
stalten. Gesagt – getan. Ein prächtiger blü-
hender Garten sollte entstehen, mit einer
Bank zum Verschnaufen und Klönen.

Besonders die Kleinen hatten viel Freu-
de beim Einpflanzen und Blumenzwie-
beln stecken. Die Gartenbaumeisterin
und ehemalige Golzowerin, Ines Küter,
ging uns mit viel Liebe und Fachkenntnis
zur Hand. Einige Tage konnten wir dann
noch ein paar Blüten genießen, bevor
der Herbst seine Arbeit aufnahm.

Die zweite Gruppe, meist größere Kin-
der, kämpfte mit Winkel, Bohrmaschine,
Säge und Schrauben. Sie entwarfen
Ideen, lernten Abstände messen, an-
zeichnen und Winkel verschieben.

Natürlich wurde über die eine oder an-
dere Panne herzlich gelacht.

Als die fertige Bank Anfang November

Kinderkulturprojekt Golzow
… das ist ja wie Weihnachten

in unseren neuen Gartenstreifen gestellt
wurde, war es da: dieses Gefühl … das ist
ja wie Weihnachten, so was Schönes ist
entstanden. Ich muss zugeben, ich hätte
selbst nie vermutet, wozu die Golzower
Kids unter Anleitung  von Silva Taubner
von der Holzwerkstatt Kaleidos und René
Bechstein (beide aus Golzow) so alles fä-
hig sind. Große Klasse!

Als ich kürzlich den Schaukasten aktu-
alisierte, kamen zwei Rentnerinnen
vorbei, die sich genauso über das ent-
standene kleine Paradies freuten, ich lud
sie ein, beim nächsten Mal ruhig auf der
Bank zu verweilen.

Wir freuen uns schon auf das Frühjahr,
denn wir sind gespannt, wie unser Para-
dies dann ausschaut.

An dieser Stelle sei es mir gestattet,
eine Bitte an die Hundehalter los zu wer-
den: Bitte benutzen Sie diesen so liebe-
voll angelegten Garten nicht als Hunde-
toilette für Ihren Vierbeiner oder als Ab-
falleimer!  Direkt neben der Tür steht eine
Mülltonne. Vielen Dank.

Bianka Wrensch

Kinderkulturprojekt in Golzow

Fleißige Handwerker
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Wenn es wieder nach Lebkuchen,
Zimtsternen, Christstollen, Kaffee und
Glühwein duftet, dann hat die Ad-
ventszeit begonnen.  Sie ist wohl die
schönste Zeit des Jahres – die Vorfreu-
de auf  das Weihnachtsfest.  So saß
man in den einzelnen Interessengrup-
pen des Seniorenclubs bei Kerzen-
schein gemütlich zusammen, ließ das
Jahr 2011 Revue passieren und es
wurden bekannte Weihnachtslieder
gesungen.  Vorfreude auf das Fest kam
auch auf dem "Wichtelfest" des Hei-
matkundevereins Britz auf. Dort trat
der Seniorenchor mit den Kindern der
Britzer Schule und der Musikschule
Fröhlich auf. Der Britzer Seniorenclub
hatte beim Weihnachtsbaumschmü-
cken erfolgreich teilgenommen.

Höhepunkt eines jeden Jahres ist die
Weihnachtsfeier im Hotel "Haus Cho-
rin", wo der Seniorenchor ein kleines
Programm gestaltete. Bei Musik und
Tanz konnten die Senioren frohe Stun-
den verleben.  Vom Seniorenclub
wurde auch eine Fahrt zum Weih-
nachtsmarkt im Krongut Bornstedt or-
ganisiert, verbunden mit einer Stadt-
rundfahrt durch Potsdam. Auf der
Heimfahrt konnte man Berlin im weih-
nachtlichen Lichtermeer bewundern.

Viel Freude bereitete den Senioren
der Besuch des vorweihnachtlichen
Konzerts des Brandenburgischen
Konzertorchesters Eberswalde im Brit-
zer Rathaussaal.

Wie in den vergangenen Jahren wur-
den die über 85-jährigen Mitglieder
des Seniorenclubs vor den Feiertagen
besucht, die Wünsche zum Fest und
neuen Jahr überbracht und ein kleines
Präsent überreicht.
A. Willuhn-Jost

Der Vorstand des
Seniorenclubs Britz e . V.

wünscht seinen Mitgliedern und
allen Bürgern der Gemeinde Britz

frohe Weihnachten und ein
gesundes neues Jahr

Lokalnachrichten

Weihnachtliche
Stimmung im Britzer
Seniorenclub

Wer kennt das nicht. Man hetzt von ei-
nem Termin zum anderen, auf der Arbeit
weiß man manchmal nicht wo vorn oder
hinten ist, und das Privatleben muss
auch noch untergebracht werden.

Dabei ist es das Wichtigste, die Zeit die
man für die Familie und Kind hat, zu
nutzen und auszukosten. Denn es gibt
Augenblicke im Leben, an die man sich
erinnert, die vielleicht nie wieder kom-
men.

So ein Moment ist z. B. die Geburt des
Kindes, ein Ausflug mit Familie und
Freunden, oder einfach ein Fackelumzug
zu Halloween. In der Kita „Zauberlinde“
wurden Würstchen gegrillt und die Kin-
der konnten Knüppelkuchen über dem
Feuer backen.

Danach ging es mit der Golzower Feu-
erwehr los zum Fackelumzug. Und dann

Einfach mal „DANKE“ sagen!
Unvergessliche Momente in der Kita „Zauberlinde“

ist es einfach nur schön, zu sehen, wie
strahlende Kinderaugen sich riesig darauf
freuen, mit der Feuerwehr und ihren
leuchtenden Laternen, durch unser Dorf
zu laufen.

Natürlich organisiert sich so etwas
nicht von allein, ohne Hilfe oder in 5 Mi-
nuten. Deshalb ist es auch einmal wich-
tig, die Bäckerei Wiese und die Golzower
Feuerwehr als Sponsoren zu erwähnen.
Auch nicht zu vergessen sind die Jugend-
koordination, die mitwirkenden Eltern,
sowie unsere drei „guten“ Geister ( Frau
Ladewich, Frau Lüdtke u. Frau Luthert ),
der Kita „Zauberlinde“; die in der Kita al-
les vorbereitet hatten.

Allen ein herzliches Dankeschön, weil
es ohne Sie nicht möglich gewesen wäre!

Andrea Neils

Halloween

Team Kita Golzow
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... und weil wir nicht nur darüber er-
freut sind, wollen wir uns vor allem erst
einmal bedanken: und zwar bei Ihnen !

Wenn es nicht so viele Britzer und viele
andere Leute geben würde, die das toll
finden, was wir da auf die Beine stellen,
wäre unser kleines Fest nur halb so
schön. Also: Vielen Dank an alle Besu-
cher! Um das Gelingen unseres Festes
und die Freude darüber beschreiben zu
können, hier eine kleine Episode dieses
Tages: An einem liebevoll hergerichteten
Stand, an dem drei sehr nette Herren
voller Elan Glühwein und Kinderpunsch
ausschenkten, trug es sich zu, dass eine
junge Frau mit einem kleinen Kind ihren
Durst stillen wollte. Nachdem sie freund-
lich bedient wurde, äußerte sie sinnge-
mäß: „Ich finde es ganz toll, dass sie so
ein Wichtelfest hier machen. Und da ich
gar nicht so recht weiß, wem ich es sa-
gen soll, sag ich es Ihnen jetzt einfach.“
Natürlich waren die netten Herren sehr
erfreut und antworteten ganz bescheiden
und eigentlich leise mehr für sich: „Da
wird man doch gleich 5 Zentimeter grö-
ßer.“ Wenn sich das auch wie ein Mär-
chen anhört, es war keines.

Und genau diese kleinen Momente
zeigen, dass alles genau richtig war. Viele
altbewährte Aktionen wurden gut be-
sucht. An der Tombola herrschte reger
Betrieb, hunderte Preise wurden ausgege-
ben. Die Kleinen fuhren beim Buggyren-
nen um die Wette und erkämpften sich
beim Wichtellauf Preise. Es wurde gebas-
telt und auch Frau Reibeholz hatte eine
Menge Besucher in ihrem Märchenzelt.
Zuvor begeisterte das Programm die Be-
sucher. Kinder der Kita „Britzer Zwergen-
schloss“ mit Frau Scholz, Schüler der
Max-Kienitz-Schule mit Frau Knoll, Kin-
der des Hortes „Britzer Strolche“ mit Frau
Marten, die Musikschule Fröhlich mit
Frau Gründel und der Seniorenverein mit
Frau Otto und Frau Knabe haben klassi-
sche, aber auch moderne Stücke ganz
toll in Einklang gebracht. Besonders
schön wieder das gemeinsame Schluss-
lied „Leise rieselt der Schnee“.

Mit Spannung erwartet wurde auch die
Auswertung des Weihnachtsbaumwett-
bewerbes. Mit Eröffnung des Festes wur-
den fleißig Stimmzettel abgegeben – sage
und schreibe 300 Stück. Der Sieger in
diesem Jahr und damit „Besitzer“ des
Wanderpokals wurde der „Kleintierzüch-
terverein e.V.“. Die tollen Sternenkreatio-
nen stießen auf großes Interesse und

Kaum zu glauben, aber wahr
Das Wichtelfest gab´s schon das 3. Jahr...

Lokalnachrichten

kreative Neugierde. Ein wirklich verdien-
ter Sieg. Der das erste Mal ausgelobte
Sonderpokal ging an die Kinder der Kita.
Sie rückten unser Festwahrzeichen, den
Wichtel, am besten ins rechte Licht.
Herzlichen Glückwunsch !

Bei Glühwein, Punsch, leckeren Waf-
feln, Kuchen, Kaffee, Würstchen und
Steak entstanden nette Gespräche und
man hatte den Eindruck, dass es der Ein
oder Andere genossen hat, sich mal
wieder mit Leuten zu treffen, die man
sonst nicht so häufig sieht. Schön !

Besonders lecker schmeckte der Wein
aus den eigens für unser 3. Wichtelfest
hergestellten Bechern. Diese tollen, von
Klaus Deutsch hergestellten, Gefäße
konnte man kaufen und gleich mitneh-
men. Kleiner Tipp: Langsam entwickeln
diese sich zu Sammlerstücken. Schon
zur 750-Jahrfeier hat er Becher für uns
kreiert.

Auch Tiere des Kleintierzüchtervereins
gab es in diesem Jahr zu bestaunen. So
könnte man sicher noch viel mehr auf-
zählen. Man möge mir verzeihen, wenn
ich jetzt jemanden nicht bedacht habe.
Vergessen darf ich aber auf keinen Fall
all diejenigen, die zum Gelingen unseres
Festes mit Spenden in finanzieller und
materieller Hinsicht beigetragen haben.
Ein herzliches Danke also an unsere
Sponsoren und Helfer: Eberswalder
Fleischwerke,  Jugendfeuerwehr Britz,
Mathias Schmidt, Frau Reibeholz, Frau
Astrid Gohlke, Frau Ilona Melzow, die
Wichtel Jessica Benkenstein, Sara Schä-
fer, Gia Amina Bailleu und Anna-Lea Ull-
rich und alle aktiven Kinder, Frau Scholz,
Frau Knoll, Frau Gründel, Frau Otto, Frau
Knabe, Fam. Iffert, Bernd Bischoff – Hei-
zung/Solar, Herr Herrmann – Elektroanla-

gen, Schulz–Verfahrenstechnik, Gemein-
de Britz, Sparkasse Barnim, Jugendkoor-
dinatorin Amt Britz-Chorin-Oderberg
und Johanniter Unfallhilfe, den Firmen
KFZ-Werkstatt Holger Buse, Elektro Kem-
pert, Kosmetik Dagmar Brettin, MP-tec
Michael Preißel, Kurt Wrensch, die „Po-
werfrauen“ von Fortuna Britz, Privatbä-
ckerei Wiese, Lindemann Gerüstbau,
ERGO-Generalagentur Möller sowie der
Landgasthof Britz.

Nun sind es nur noch wenige Tage,
dann kehrt Ruhe und Besinnlichkeit ein.
Ich wünsche allen im Namen des Vor-
standes und der Mitgliedern des Britzer
Heimatkundevereins ein frohes, ruhiges
und wohltuendes Weihnachtsfest. Im
Kreise der Familie darf man sich auf seine
Seele besinnen.

Sternenklar
In den Momenten, in denen es

uns gelingt, zu sein, was wir sind, ohne zu
fragen, was wir sein sollten, funkelt unser

Lebenslicht wie ein heller Stern.

In diesem Sinne: Lassen Sie uns Britz er-
strahlen.
Herzlichst, Ihre Manuela Korbik

3. Wichtelfest in Britz

Drei sehr nette Herren
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Lokalnachrichten

Am 3. November feierten die Kinder
der Lieper Kita Bergspatzen e.V. ein He-
xen- & Räuberfest.

Nach einem zünftigen Räuberfrühstück
ging es los. Bei schönstem Herbstwetter
machten sich die kleinen Räuber & He-
xen auf den Weg in die Natur, denn eine
Schatztruhe, gefüllt mit vielen Leckereien,
galt es zu finden! Doch nur mit einfa-
chem Suchen war diese nicht aufzustö-
bern. Es wurden Wettrennen bestritten
und verschiedene Rätsel mussten gelöst
werden um auf die richtige Spur zu kom-
men. Natürlich mit Erfolg! Nach erfolgrei-

Eine erfolgreiche Schatzsuche
Hexen- und Räuberfest in der Lieper Kita Bergspatzen e.V.

chem Beutezug kehrten die Kinder
wieder zurück in die Kita. Zum Ab-
schluss kochten sie dann gemeinsam mit
den Erziehern, wie es sich für kleine Räu-
ber & Hexen gehört, einen großen Kessel
Hexensuppe, welche dann in gemütli-
cher Runde unter freiem Himmel ver-
speist wurde. Alle waren sich einig,  es
war ein aufregendes und lustiges Fest
und weitere werden folgen……

B. Schyma
Vorstandsmitglied Bereich
Öffentlichkeitsarbeit

Hexen- und Räuberfest

Es werden Interessenten für Führungen
im Kloster Chorin gesucht. Im Wesentli-
chen besteht die Aufgabe darin, Besu-
chergruppen durch das Kloster zu be-
gleiten und dabei die Geschichte und Ar-
chitektur des Klosters zu präsentieren.
Voraussetzungen sind ein offenes und
kommunikatives Wesen, gepflegtes Äu-
ßeres und Freude an der Arbeit mit
Menschen. Vorhandene Sprachkenntnis-
se sind von Vorteil aber nicht zwingend
notwendig. Bei Interesse bitte melden un-
ter der Tel. (033366) 70 377 oder per
Mail an: info@kloster-chorin.org. Wir
freuen uns auf Sie!

Gästebetreuerinnen
und Gästebetreuer
gesucht!

Aufgefordert sind alle Schülerinnen und
Schüler, Studentinnen und Studenten,
die im Rahmen eines Praktikums das
Kloster Chorin mit seiner 700jährigen
Geschichte und Architektur kennenler-
nen möchten. Bei uns habt ihr die Mög-
lichkeit, hinter die Kulissen des Kloster-
betriebes zu schauen und in den Berei-
chen Verwaltung, Tourismus, Veranstal-
tungen sowie Presse und Öffentlichkeits-
arbeit neue Erfahrungen zu sammeln.
Wenn wir eure Neugierde geweckt ha-
ben, dann einfach eine Mail an:
info@kloster-chorin.org.

Am 24. und 31. Dezember bleibt das
Kloster Chorin geschlossen!

F. Fränkel M.A.

Lust auf ein Praktikum im
Kloster Chorin!

Am 21. November war die nächste
Etappe für die neue Kita in Chorin ge-
schafft, die Richtkrone wehte über dem
Rohbau und zahlreiche, vor allem kleine
Gäste waren an diesem feierlichen und
sonnigen Vormittag dabei.

Die fröhliche Stimmung gab auch der
Zimmermann mit seinem Richtspruch
wieder, als er unter anderem diese Verse
vortrug: „Ein Kinderherz voll Freud‘ und
Wonne, das Aug‘ so klar wie Sonnen-
schein, ist der Menschen schönste Son-
ne, ist aller Zukunftshoffnung Keim. Ei-
nen Kindergarten sollte man haben, so
schön wie jedes andr‘e Haus, wo bei
Sang und Spiel sich laben die Kinder in
Ergänzung zu dem Elternhaus.“

Nächste Etappe geschafft
Richtkrone wehte über dem Kita-Neubau in Chorin

„Zum guten Schluss auf alle noch nach
guter alter Sitte Brauch“ brachte er natür-
lich noch im Beisein von Bürgermeister
Martin Horst „ein dreimal kräftig Hoch auf
Kinder, Bauleut‘, Bauherrn aus. Hoch!
Hoch! Hoch!“

Die Gemeindevertretung Lunow-Stol-
zenhagen wünscht Ihnen und Ihren Fa-
milien für die Weihnachtsfeiertage be-
sinnliche Stunden und für das Jahr 2012
alles Gute, Gesundheit und Erfolg.

Ganz herzlich bedanken wir uns bei al-
len Beteiligten insbesondere bei den Ver-
einen, die uns beim Erntefest und ande-
ren Höhepunkten in der Gemeinde tat-
kräftig unterstützt haben.

Für das nächste Jahr wünschen wir uns
weiterhin gute Zusammenarbeit. Eine be-
sinnliche Weihnachtszeit.

Andrea von Cysewski
ehrenamtliche
Bürgermeisterin

Liebe Bürgerinnen
und Bürger,
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■■■■■ BEHÖRDEN/EINRICHTUNGEN/SERVICE
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Agentur für Arbeit
Eberswalde, Bergerstraße 30 Tel. (0180) 155 51 11
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Amt Britz-Chorin-Oderberg
Britz, Eisenwerkstraße 11 Tel. (03334) 45 76 0
Öffnungszeiten
Di.:   09.00 - 12.00 u. 13.00 – 18.00 Uhr
Do.: 09.00 – 12.00 u. 13.00 – 15.00 Uhr
Oderberg, Angermünder Str. 66
Servicepunkt Tel. (03334) 45 76 76
Öffnungszeiten
Di.:  09.00- 12.00 Uhr u.  13.00- 18.00 Uhr
Do.: 09.00- 12.00 Uhr u. 13.00- 15.00 Uhr
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Biosphärenreservat Schorfheide Chorin
Angermünde, Hoher Steinweg 5 – 6 Tel. (03331) 36 54 0
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ EWE bei Störung
Strom Tel.  (0180) 13 93 111
Erdgas Tel.  (0180) 13 93 200
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ E.ON edis AG bei Störung
Strom Tel.  (0180) 11 555 33
Gas Tel.  (0180)   4 555 33
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Hochschule für nachhaltige Entwicklung
Eberswalde, Friedrich-Ebert-Straße 28 Tel. (03334) 65 72 01
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Jobcenter Barnim
Eberswalde, Schicklerstraße 14 – 20 Tel. (03334) 37 35 00
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Oberförsterei Chorin
Chorin, Amt 11 Tel. (033366) 206
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Postagentur Britz
Feige, Rosemarie Lebensmittel
Eberswalder Str. 36 Tel. (03334) 425 23
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Postagentur Oderberg
Berliner Straße 5, Schreibwaren Köpke Tel. (033369) 610
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Sparkasse Barnim
Britz, Eberswalder Straße 90 Tel. (03334) 42 90 034
Lunow, Lüdersdorfer Straße 4 Tel. (033365) 70 901
Oderberg, Angermünder Straße 66 Tel. (033369) 70 50

■■■■■  MEDIZINISCHE VERSORGUNG
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Apotheken
Oderberg
Landes- Apotheke, Berliner Str. 84 Tel. (033369) 75 79 9
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Ärzte
Britz
Dr. med. Wencke Schult- Hoffmann
Waldstraße 1 Tel. (03334) 42 12 1
Dipl. med. Felicitas Ziegler
(FÄ f. Kinderheilkunde)
Friedrichstraße 22 Tel. (03334) 420 245
Chorin
Dipl. med. Uta Luckner, Klostersteig 5 Tel. (033366) 250
Liepe
Dipl.-Med. Gudrun Neumann
Karl- Liebknecht- Str.1 Tel. (033362) 235
Lunow-Stolzenhagen
Dr. med. Almut Berg, Fischerstraße 1a Tel. (033365) 655
Oderberg
Dr. Birgit Wangenheim
Freienwalder Straße 27 Tel. (033369) 779 88
Dipl. med. Christian N. Voß
Angermünder Straße 22 Tel. (033369) 97 41
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Tierärzte
Serwest
Dr. med. vet. Engelbert Kempe
Buchholzer Straße 6 Tel. (033364) 626
Hohenfinow
Dr. med. vet. Bernd Specht
Hauptstraße 21 Tel. (033458) 296
Lunow-Stolzenhagen
Dr. med. vet. Frank Kruligk
Fischerstraße 1 A Tel. (033365) 235
Niederfinow
Dr. Ekkehart Kühn
Hebewerkstraße 60 Tel. (033362) 248
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Zahnärzte
Britz
Dr. Jochen Rosenkranz
Eberswalder Straße 123 Tel. (03334) 425 19
Dr. Ingeborg Spitzer
Wiesenstraße 23 Tel. (03334) 425 82

Service von A bis Z

Niederfinow
Dr. med. dent. Thomas Trautmann
Hebewerkstraße 82 Tel. (033362) 227
Oderberg
Dipl.- Stomatologe Petra Ehnert
Angermünder Straße 22 Tel. (033369) 205
Dr. med. dent. Thomas Jentzsch
Am Friedenshain 31 Tel. (033369) 372
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Krankenhäuser
Eberswalde
Werner Forßmann Krankenhaus
Rudolf- Breitscheid-Str. 100 Tel. (03334) 690
Martin Gropius Krankenhaus GmbH,
Oderberger Straße 8 Tel. (03334) 530
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Notdienste
Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110
Rettungsdienst Tel. (03338) 70 71 0
Giftnotruf Tel. (030) 19 240
Telefonseelsorge Tel. (0800) 1110222
Kinder- und Jugendtelefon Tel. (0800) 111 0 333
Suchtberatung Tel. (03334) 28 49 10
Opfernotruf (Weißer Ring) Tel. (01803) 34 34 34

■■■■■  SCHULEN/KINDERTAGESSTÄTTEN
Britz
Grundschule Max Kienitz
Am Grund 27 Tel. (03334) 389 98 0
Hort „Britzer Strolche“ Tel.(03334) 389 98 20
KITA Britzer Zwergenschloss
Eisenwerkstraße 5 Tel. (03334) 42 170
Chorin
KITA Waldwichtel,
OT Chorin, Golzower Weg 8 Tel. (033366) 304
KITA Sieben-See‘n-Zwerge
OT Brodowin, Brodowiner Dorfstraße 54 Tel. (033362) 422
KITA Zauberlinde
OT Golzow, Lindenweg 6 Tel. (03334) 428 41
Hohenfinow
KITA Storchennest, Hauptstraße 25 Tel. (033458) 302 70
Liepe
KITA Bergspatzen, Kirchstraße 5 Tel. (033362) 71 93 7
Lunow-Stolzenhagen
Evangelischer Kindergarten
Fischerstraße 22 Tel. (0173) 212 54 52
Niederfinow
Kneipp- KITA Spatzennest
Finowstraße 15 Tel. (033362) 403
Oderberg
Grundschule
Berliner Straße 87 Tel. (033369) 225
KITA Oderberger Rasselbande,
Am Friedenshain 2 Tel. (033369) 394
Kinderhort am Albrechtsberg
Berliner Str. 87 Tel. (033369) 541
Parstein
KITA Sonnenkäfer
OT Lüdersdorf, Dorfstraße 70 Tel. (033365) 206

■■■■■  TOURISTISCHE EINRICHTUNGEN
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Binnenschifffahrts-Museum Oderberg
Hermann- Seidel- Straße 44 Tel. (033369) 470 oder

Tel. (033369) 539 321
Öffnungszeiten:
April – Oktober, tgl. 10.00 – 17.00 Uhr
November – März, tgl. 10.00 – 15.00 Uhr
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Kloster Chorin
Amt 11a Tel. (033366) 70 377
info@kloster-chorin.org
Öffnungszeiten:
April – Oktober, tgl. 09.00 – 18.00 Uhr
November – März,  tgl. 10.00 – 16.00 Uhr
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Schiffshebewerk Niederfinow
Hebewerkstraße 52
Öffnungszeiten:
bis 31.12.2011, tgl. 09.00 – 16.00 Uhr
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Tourist- Information Niederfinow
Im Krafthaus am Schiffshebewerk Niederfinow
Lieper Schleuse, Parkplatz 6 Tel. (033362) 71 377
krafthaus@amt-bco.de
(Nov.-März geschlossen)
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So schnell vergeht die Zeit, schon
wieder sind wir dabei den neuen Text für
den Anzeiger B-C-O zu schreiben.

Seit Beginn des neuen Schuljahres be-
gleiten wir den Neigungsunterricht der 5.
Klasse unserer Oderberger Schule. Viele
Veranstaltungen finden dazu in unserem
Museum oder auf dem Seitenraddampfer
„RIESA“ statt. Der Unterricht wird von
Frau Marquardt sehr interessant und lehr-
reich gestaltet. Gerne holt sie sich dazu
auch Hilfe aus der Bevölkerung von
Oderberg und dem ehemaligen Muse-
umsmitarbeiter Herrn Priefert. Somit wa-
ren die Kinder schon bei Frau Kolloff
(102 Jahre alt), sie ist die älteste Bürgerin
unserer Stadt. Sie erzählte den Kindern
Erlebnisse aus ihrem Leben als sie noch
Kind war. Frau Monika van den Ouden,
ehemalige Lehrerin aus Oderberg, be-
richtete über das Leben von Hermann
Seidel, dem Begründer der Heimatstube
in Oderberg. Auch Herr Koch, ein ehe-
maliger Binnenschiffer, erzählte den Kin-
dern vom Leben auf einem Schleppkahn.
Frau Reikja Priemuth, vom Geopark Eis-
zeitland am Oderrand war mehrmals bei
uns im Museum und erklärte den Kin-
dern die Geschichte der Eiszeit.  Sie ist
Diplom Geologin und die richtige An-
sprechpartnerin für dieses Fach. Das wa-
ren alles sehr interessante Stunden hier
bei uns im Museum. Wir möchten uns
bei allen Mitwirkenden des Neigungsun-
terrichtes für die schöne Zusammenarbeit
bedanken.

Seit kurzem haben wir Modelle von
Schleppkähnen (alles Handarbeit) bei
uns im Museum zum Verkauf. Angefertigt
wurden sie von Reik Blümke mit sehr viel
Liebe zum Detail.

Außerdem sind ganz frisch Kalender
über historische Schlepper von Navalis
eingetroffen. Unser Museumsshop bietet
so manches außergewöhnliche Ge-
schenk, schauen Sie einfach mal rein, es
lohnt sich.

Am 22. November waren wir mit den
kleinen Stadtführern im AWO Senioren-
heim Theodor Fontane. Wir haben vorher
mit den Kindern Fragen ausgearbeitet die
sie Frau Herrmann und Frau und Herrn
Lüben aus Oderberg stellen konnten. Es
war eine gemütliche Runde und die Se-
nioren freuten sich über das Interesse der
jungen Menschen. Es ist eine tolle Sache
wenn man auf diesem Wege alt und jung
zusammen bringt. Wir werden bestimmt

noch mehrmals Gast im Fontane Heim
sein, denn die Kinder haben gar nicht alle
Fragen stellen können die sie ausgearbei-
tet haben.

Am 28. November waren zehn Kinder
der Oderberger Schule bei uns auf dem
Museumsschiff  mit denen wir Futterglo-
cken (Glocke mit Meisenknödel), Weih-
nachtskarten und -sterne gebastelt ha-
ben. Es hat allen beteiligten sehr gefallen.

Leider schreiben ja viele Menschen
keine Briefe und Karten mehr. Ich per-
sönlich mache es sehr gerne, dekoriere
die Karten und Briefe liebevoll und ernte
dafür auch sehr oft ein herzliches Danke-
schön.

Also meine lieben Leser machen Sie
doch Ihren Lieben eine schöne Freude
und schreiben  Sie mal wieder. Ein Tele-
fonat ist schön und gut und sehr be-
quem aber ein Brief oder eine Karte hält
man in den Händen und kann sie immer

Rückblick, Dank und Neuigkeiten
Team des Binnenschifffahrtsmuseums meldet sich wieder zu Wort

wieder lesen. Nun möchten wir uns
noch bei allen bedanken, die uns das
ganze Jahr über zur Seite standen und
immer wieder geholfen haben, toll dass
es euch gibt.

Ab Januar 2012 gibt es eine Neuigkeit
bei uns, dann ist es nämlich möglich auf
unserem schönen alten Seitenraddamp-
fer „RIESA“ zu heiraten. Also wer möchte
– der kann jetzt. Bitte melden Sie sich bei
Interesse unter der Tel. Nr. 03334/
457634  bei  Frau Haase

Nun bleibt mir nur noch allen Lesern
des Amtsblattes Britz-Chorin-Oderberg
ein friedliches und besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins
neue Jahr zu wünschen.

Mit freundlichen Grüßen für Sie alle
verabschiede ich mich für 2011

Angelika Gauert

Unterricht einmal ganz anders

Brodowin:
24.12. Heiligabend: 16.30 Uhr Christ-
vesper mit Krippenspiel und Chor
25.12. 1.Weihnachtsfeiertag: 10.30 Uhr
31.12.  Silvester: 17 Uhr mit Abendmahl
08. 01.  10.30 Uhr
Chorin:
24.12. Heiligabend: 14.30 Uhr Christ-
vesper mit Krippenspiel und Chor
26.12. 2.Weihnachtsfeiertag: 10.30 Uhr
musikalischer Gottesdienst mit Chor, Kin-

Gottesdienste
derchor und Instrumenten
01.01. Neujahr: 14.00 Uhr mit Taufe
Klosterkapelle:
24.12.  Heiligabend: 16 Uhr Christves-
per
31.12. 10.30 Uhr ökum. Morgengebet
Serwest:
24.12. Heiligabend:  15.00 Uhr Christ-
vesper
31.12. Silvester 14.00 Uhr mit Abend-
mahl
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Tanzlehrerin und Märchenerzählerin
Savina Schildknecht

Zwei Ausnahmekünstlerinnen und
Pädagoginnen, sind wieder einmal in
Golzow zu Besuch.:

Dienstag, 17. Januar, 16. 30 Uhr – Win-
tertänze mit Daniela Schwalbe aus Dres-
den für Kinder ab 4 Jahren; die Schnee-
königin kommt zu Besuch, läßt mithilfe
der Kinder die Schneeflocken tanzen, wir
gehen Skifahren und besuchen einen
winterlichen Spielzeugladen. Daniela ist
Profitänzerin, Choreographin, Schau-
spielerin im eigenen Theaterensemble

Die Bildungswerkstatt
Berlin-Brandenburg
lädt ein

Profitänzerin , Choreographin und Schau-
spielerin Daniela Schwalbe aus Dresden

Dienstag, 24. Januar, 16. 30 Uhr –
„Was fürn Zirkus!!“ Zirkus, Spaß, Zaube-
reien und Märchen mit Savina Schild-
knecht, ohne Altersbeschränkung, Savi-
na ist Tanzleiterin, Märchenerzählerin,
kann Feuer spucken und mit Fackeln jon-
glieren und noch vieles Spannendes
mehr!

Alle Veranstaltungen im alten Pfarrhaus
in Golzow, Alte Handelsstr. 20

Der Eintritt ist frei. Die Künstler freuen
sich über eine Spende.

Kulturelles
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3. Januar – Mal-und Sprachatelier mit

Rahmana „New Year cats and dogs“ für

Kids ab 5 Jahren, 16.30 Uhr in der Bil-

dungswerkstatt bei Rahmana

(Alte Handelsstraße 20)

4. Januar – Spielemobil mit Elke ab 15

Uhr im Gemeinderaum „Alte Schmie-

de“

5. Januar – Gitarre mit Jörg ab 18 Uhr

im Gemeinderaum „Alte Schmiede“

6. Januar – Holzwerkstatt mit Silva ab

15.30 Uhr im Gemeinderaum „Alte

Schmiede“

9. Januar – Bücherstube ordnen und

Vorlesen mit Kerstin, 17.00 Uhr im Ge-

meinderaum „Alte Schmiede“

10. Januar – Kindermalatelier, 16.30

Uhr in der Bildungswerkstatt bei Rah-

mana

11. Januar – Spielemobil mit Elke ab

15 Uhr im Gemeinderaum „Alte

Schmiede“

12. Januar – Gitarre mit Jörg ab 18 Uhr

im Gemeinderaum „Alte Schmiede“

13. Januar – Holzwerkstatt mit Silva ab

15.30 Uhr im Gemeinderaum „Alte

Schmiede“

16. Januar – Textilwerkstatt mit Kerstin

„Nähen, Häkeln, Bändchen knüpfen“

17.00 Uhr im Gemeinderaum „Alte

Schmiede“

17. Januar – Wintertänze mit Daniela

Schwalbe aus Dresden, 16.30 Uhr in

der Bildungswerkstatt bei Rahmana

18. Januar – Spielemobil mit Elke ab

15 Uhr im Gemeinderaum „Alte

Schmiede“

19. Januar – Gitarre mit Jörg ab 18 Uhr

im Gemeinderaum „Alte Schmiede“

20. Januar – Holzwerkstatt mit Silva ab

15.30 Uhr im Gemeinderaum „Alte

Schmiede“

23. Januar – Textilwerkstatt mit Kerstin

„Schönes aus Garn und Stoff“, 17.00

Uhr im Gemeinderaum „Alte Schmiede“

24. Januar – „Was für` n Zirkus!!! Zir-

kus, Spaß und Zaubereien mit Savina“

16.30 Uhr in der Bildungswerkstatt bei

Rahmana

25. Januar – Spielemobil mit Elke ab 15

Uhr im Gemeinderaum „Alte Schmiede“

26. Januar – Gitarre mit Jörg ab 18 Uhr

im Gemeinderaum „Alte Schmiede“

27. Januar – Holzwerkstatt mit Silva ab

15.30 Uhr im Gemeinderaum „Alte

Schmiede“

Veranstaltungskalender
Golzow für Kinder und
Jugendliche Januar 2012
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Rathausinformationen

Sehr geehrte Damen und Herren,
das Gesetz über die Statistik der Bautätig-
keit im Hochbau und die Fortschreibung
des Wohnungsbestandes (Hochbausta-
tistikgesetz – HBauStatG) regelt, dass für
den Abbruch von Wohngebäuden auch
die Eigentümer zur Auskunft verpflichtet
sind.

Mit Ihren Angaben sichern Sie die Aktu-
alität der jährlichen Fortschreibung des
Wohnungs-und Wohngebäudebestan-
des für Ihre Gemeinde.

Melden Sie bitte deshalb als Eigentümer
• den Abbruch von Wohngebäuden

bis 1000 m3 umbauten Raum,
• den Abgang von Gebäudeteilen mit

Wohnraum (Wohnräume, Wohnun-
gen)

• die Nutzungsänderung von Wohn-
raum

an das Amt für Statistik Berlin-Branden-
burg.
Die Erhebungsunterlagen liegen für Sie
kostenfrei bei Ihrem Amt, Ihrer amtsfreien
Gemeinde bzw. kreisfreien Stadt bereit.
Außerdem ist der Erhebungsbogen onli-
ne abrufbar unter:
www.statistik-bw.de/ba utJhtm II

Beachten Sie bitte, dass der Abbruch von
Wohngebäuden mit mehr als 1000 m3

umbauten Raum bei der zuständigen
Bauaufsichtsbehörde anzuzeigen ist. In
diesen Fällen reichen Sie bitte den ausge-
füllten Erhebungsbogen zur Bauabgangs-
statistik nur bei der Bauaufsichtsbehörde
ein.
Mit freundlichen Grüßen
Amt für Statistik Berlin-Brandenburg

Amt für Statistik Berlin-
Brandenburg
Bauabgangsstatistik 2011 –
Land Brandenburg
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Der grundhafte Ausbau der Angermün-
der Straße war eines der wichtigsten Ziele
der Stadtsanierung „Stadtkern Oder-
berg“, um die Attraktivität der Innenstadt
zu stärken.  Der Ausbau wurde mit För-
dermitteln aus dem Programm „Städte-
bauliche Sanierungs- und Entwicklungs-
maßnahmen“ in vier Bauabschnitten rea-
lisiert. Nunmehr konnte der abschlie-
ßende vierte Bauabschnitt, der rund 1 ½
Jahre in Anspruch nahm, abgeschlossen
und feierlich übergeben durch Bürger-
meister Roman Stähr werden.

Der letzte Bauabschnitt umfasste 350 m
grundhaften Ausbau des Straßenkörpers
mit Fahrbahn, Parkflächen, Zufahrten
und Gehwegen, die Kosten werden sich
auf rund 550.000 Euro belaufen. Bau-
ausführende Unternehmen waren u. a.
die Firma Hampel aus Oderberg und die
Firma Hans-Jürgen Otto aus Lüdersdorf.

U. Hehenkamp

Wichtiges Ziel erreicht
Ausbau der Angermünder Straße in Oderberg abgeschlossen

Ein sehr langes Warten hat in diesen
Tagen sein gutes Ende genommen. Der
ländliche Wegebau der Gemeinde Cho-
rin zwischen den Ortsteilen Golzow und
Senftenhütte wurde am 22. November
mit der feierlichen Übergabe durch Bür-
germeister Martin Horst und Vertretern
der beteiligten Baufirmen, Verwaltungen
und Gemeindegremien abgeschlossen.

Für die neue Straße mit einer Gesamt-
länge von 3,60 km erfolgte bereits im Jahr
2000 die Ideenfindung. Erste Planungs-
unterlagen lagen Ende 2001 vor. Ende
2009 erhielt die Gemeinde Chorin end-
lich den langersehnten Zuwendungsbe-
scheid vom Landesamt für Ländliche Ent-

Straße endlich übergeben
Verbindung Golzow–Senftenhütte nach sieben Monaten Bauzeit fertig

wicklung, Landwirtschaft und Flurneu-
ordnung. Es dauerte nochmals über ein
Jahr, bis im Februar alle Genehmigungen

vorlagen und mit den Bauarbeiten be-
gonnen werden konnte.

U. Hehenkamp
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Voraussichtliche Termine der Sitzungen
Vertretungskörperschaften tagen im Januar 2012

Amtsausschuss 05.01.12 19.00 Uhr Britz, Rathaus, Eisenwerkstr. 11
Gemeindevertretung Liepe 03.01.12 19.00 Uhr Gaststätte „Zur Guten Hoffnung“, Waldstr. 2
Sozialausschuss Oderberg 04.01.12 19.00 Uhr Rathaus Oderberg, Sitzungsraum, Berliner Str. 89
Gemeindevertretung Niederfinow 12.01.12 19.00 Uhr Niederfinow, Gemeinderaum , Choriner Str. 1
Stadtverordnetenversammlung 11.01.12 19.00 Uhr Rathaus Oderberg, Sitzungsraum, Berliner Str. 89
Oderberg
Bauausschuss Britz 10.01.12 18.00 Uhr Britz, Heimatstube,  Joachimsthaler Str. 6
Bauausschuss Oderberg 18.01.12 19.00 Uhr Rathaus Oderberg, Sitzungsraum, Berliner Str. 89
Finanzausschuss Oderberg 25.01.12 19.00 Uhr Rathaus Oderberg, Sitzungsraum, Berliner Str. 89
Gemeindevertretung 31.01.12 19.30 Uhr Lunow, Begegnungszentrum, Schulstr. 1
Lunow-Stolzenhagen
Gemeindevertretung Britz 30.01.12 19.30 Uhr Britz, Heimatstube, Joachimsthaler Str. 6
Gemeindevertretung Chorin 26.01.12 19.00 Uhr Sandkrug, Gemeindehaus, Angermünder Str. 36
Gemeindevertretung Hohenfinow 19.01.12 19.00 Uhr Hohenfinow, Querhaus, Am Anger 33
Gemeindevertretung Parsteinsee 09.01.12 19.00 Uhr Lüdersdorf, Gemeinderaum Dorfstr. 50
Haupt- und Finanzausschuss Chorin 16.01.12 19.00 Uhr Sandkrug, Gemeindehaus, Angermünder Str. 36
Hauptausschuss Hohenfinow 09.01.12 18.00 Uhr Hohenfinow, Querhaus, Am Anger 33
Hauptausschuss Liepe 17.01.12 19.00 Uhr Sportlerheim, Am Sportplatz, 16248 Liepe
Hauptausschuss Niederfinow 31.01.12 18.00 Uhr Niederfinow, Gemeinderaum, Choriner Str. 1

Rathausinformationen


